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Die militärischen Berufe in Uniform –  
attraktiv und herausfordernd

Geschätzte Damen und Herren

Ich danke Ihnen, dass Sie sich für die militärischen 
Berufe in Uniform interessieren.

Als anerkannter Chef erfolgreich Menschen zu 
führen, mit seinem militärischen Wissen und den 
eigenen praktischen Fähigkeiten anderen zum 
Erfolg verhelfen, sich sinnvoll für die Sicherheit 
unseres Landes zu engagieren, eine anspruchs-
volle Ausbildung zu absolvieren und sich in einem 
attraktiven Beruf weiterzuentwickeln, das sind die 
Werte, welche unsere Berufskader vorleben. Ihnen 
gebührt deshalb mein grosser Respekt.

Berufsoffiziere und Berufsunteroffiziere überneh-
men zentrale Aufgaben innerhalb unserer Armee, 
die hohe Ansprüche an die Persönlichkeit sowie 
an die Führungs- und Sozialkompetenzen stellen. 
Sie leiten als Vorbilder und Verantwortungsträger 
die Milizkader in ihrer Funktion als militärische 
Vorgesetzte, Ausbilder und Sachverständige an.

Nur wer hohen Leistungswillen zeigt, flexibel ist, 
sich und andere herausfordert und dabei verant-
wortungsvoll handelt, kommt für diese Laufbahn 
in Frage.

Im Gegensatz dazu bietet die Armee interessier-
ten und geeigneten Offizieren und Unteroffizieren, 
welche über eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung, eine Maturität oder einen Studienabschluss 
verfügen, eine umfassende, bezahlte Grundausbil-
dung, sehr gute Anstellungsbedingungen, einen 
sicheren Arbeitsplatz, interessante Karrieremög-
lichkeiten sowie attraktive Weiterausbildungen im 
In- und Ausland.

Die vorliegende Broschüre beschreibt die Anfor-
derungen, den Werdegang, die Perspektiven und 
die Anstellungsbedingungen der faszinierenden 
militärischen Berufe. 

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei Ihrer weiteren 
beruflichen Entwicklung und freue mich auf Sie!

Korpskommandant Philippe Rebord
Chef der Armee



«Ich stehe jeden Tag mit Herzblut für das ein, 
was mich begeistert: die Arbeit mit Menschen.»

Maj i Gst Pascal Stöckli, Berufsoffizier
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Berufsoffizier / Berufsunteroffizier –  
täglich neue Herausforderungen

Berufsoffiziere und Berufsunteroffiziere übernehmen Aufgaben in der  
Schweizer Armee, die hohe Ansprüche an die Persönlichkeit, Führungs-  
und Sozialkompetenzen stellen. Sie bilden Rekruten und Kader in der  
Führung und Fachtechnik aus. Abwechslungsreiche und spannende Heraus -
forderungen prägen den Berufsalltag. Dies erfordert grosse Einsatz-
bereitschaft, Flexibilität und Verantwortungs bewusstsein. Selbständigkeit 
und Teamfähigkeit sind zentrale Eigenschaften für den Beruf in Uniform.

Ihre Aufgaben als Berufsoffizier oder Berufsunteroffizier
Als Berufsoffizier oder Berufsunteroffizier erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit im Umgang 
mit Menschen und Technologien. Mit Ihren Kompetenzen und Fähigkeiten sind Sie mitverantwortlich  
für die Ausbildung unserer Milizkader. Ein grosses Weiterbildungs angebot bietet Ihnen die Möglichkeit, 
höhere Funktionen zu übernehmen. 

Berufsoffizier 
Der Berufsoffizier erwirbt ein breites militärisches 
und sicherheitspolitisches Fachwissen. Er erlernt  
die notwendigen Fähigkeiten, um in verschiedenen  
Funktionen in Rekrutenschulen, Kaderschulen und 
Stäben eingesetzt zu werden. Er nimmt folgende 
Aufgaben wahr: 
 – Ausbildung und Führung in Rekrutenschulen 

und Kaderschulen, Kaderselektion, Kader-
ausbildung und Betreuung 

 – Kommandant von Einsatzverbänden, Rekruten-
schulen und Kaderschulen 

 – Militärischer Experte in den Bereichen  
Ausbildung, Einsatzplanung, Doktrin  
und Rüstungsplanung 

 – Chef oder Mitarbeiter in Stäben 

Berufsunteroffizier 
Der Berufsunteroffizier wird zum Ausbilder  
mit eidg. Fachausweis geschult und ist Experte  
in diversen Fachbereichen. Er ist 
 – Ausbilder in Rekrutenschulen und Kaderschulen 
 – Coach von Milizkader 
 – Technischer Experte für Waffen, Geräte und 

Systeme 
 – Militärischer Experte für die Ausbildung und 

Gefechtstechnik 
 – Mitarbeiter in Stäben 



Foto: Mattias Nutt



  7

In vier Schritten zum Berufsoffizier

Schritt 1

Bewerben Sie sich als Berufsoffizier, wenn Sie 
mindestens folgende Anforderungen erfüllen:

 – Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis einer Berufs-
lehre, gymnasiale Maturität/Berufsmaturität/
Fachmaturität, Abschluss einer universitären 
Hochschule oder staatlich anerkannter Ab-
schluss einer Fachhochschule

 – Offizier der Schweizer Armee mit guten  
Qualifikationen aus den bisherigen Militär-
dienstleistungen

 – Straf- und Betreibungsregister ohne Eintrag
 – Gute körperliche Leistungsfähigkeit
 – Kenntnisse einer zweiten Landessprache
 – Führerausweis der Kat. B 

Schritt 2

Selektion 1 (Eignungsabklärung) 
In der Selektion 1 prüfen wir, ob Sie die not-
wendigen Grundvoraussetzungen zur Anstellung 
als Berufsoffizierskandidat erfüllen. 

Zudem klären wir ab, welche Zeit Sie benötigen, 
um sich als Kandidat auf die Zulassungsprüfung 
vorzubereiten. Dazu erfolgt eine Überprüfung 
folgender Themenbereiche:

 – Fitnesstest (Standortbestimmung)
 – Erste und zweite Landessprache  

(Standortbestimmung)
 – Persönlichkeits eigenschaften und kognitive 

Fähigkeiten 
 
Nach bestandener Selektion 1 können Sie einen 
Arbeitsvertrag als Berufsoffizierskandidat erhalten.
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Berufs- oder
Schulabschluss

EFZ 1

Berufslehre2

EFZ1/Maturität/
Berufsmaturität/
Fachmaturität

Universität/
Fachhochschule

Mind.
Oberleutnant

Einsatz RS

Mind.
Leutnant

Mind.
Oberleutnant

Rekrutenschule
Kaderschule

Vorbereitung und
Selektionen

Grundausbildung
Militärakademie Berufsoffizier

B
ew

er
b

u
n

g

Militärschule
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lehrgang
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lehrgang

D
ip

lo
m

Se
le

kt
io

n
 1

Se
le

kt
io

n
 2 Einsatz als

Berufsoffizier
in verschiedenen
Funktionen

Arbeitsvertrag 
bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3 Schritt 4

Interessent Kandidat Anwärter Berufsoffizier

1 Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis
2 Plus 3 Jahre Berufserfahrung



«Die Tage als Berufsoffizier sind abwechslungs-
reich, spannend, bieten viel Neues und ab und 
zu ein paar Überraschungen.»

Maj i Gst Patrick Fetz, Berufsoffizier
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Im Einsatz als Berufsoffizierskandidat
Während einiger Monate erfolgt Ihr Einsatz als 
Berufsoffizierskandidat in einer Kompanie einer 
Rekrutenschule, z. B. als Stellvertreter des Einheits-
kommandanten oder als Kommandozugführer.  
In dieser Zeit können Sie sich auf die Zulassungs-
prüfungen vorbereiten und die notwendigen 
Milizdienste leisten. 

Schritt 3

Selektion 2 (Zulassungsprüfung)
Die Selektion 2 ist die Zulassungsprüfung für den 
Grundausbildungslehrgang für Berufsoffiziere  
an der Militärakademie und beinhaltet einen Fitness-
test, eine Sprachprüfung (erste und zweite Landes-
sprache) sowie ein Assessment. Nach bestandener 
Selektion 2 arbeiten Sie rund sechs Monate bis 
Beginn des Grundausbildungs lehrgangs als Berufs-
offiziersanwärter in einem Berufsmilitär-Team einer 
Einheit. So gewinnen Sie praktische Erfahrung in 
Ihrer zukünftigen Tätigkeit. Wenn Sie über eine ab-
geschlossene Berufs- oder Fachmaturität verfügen, 
besteht die Möglichkeit, vor dieser Zeit – unterstützt 
durch die Armee – die Passerelle zu absolvieren. 

Schritt 4

Grundausbildung an der Militärakademie  
an der ETH Zürich (MILAK)
Je nach Vorbildung nehmen Sie an einem der drei 
Grundausbildungslehrgänge teil.

Militärschule (MS)

Dauer 
20 Monate

Standort 
Birmensdorf und Aussenstandorte

Zulassungs bedingungen 
EFZ, 3 Jahre zivile Berufserfahrung

Militärische Zulassungsbedingungen  
Selektion 2 bestanden, mindestens Ober leutnant 
mit abgeschlossenem Führungslehrgang 1

Abschluss 
Eidgenössisch diplomierter Berufsoffizier

Bachelorlehrgang (BLG)

Dauer 
3,5 Jahre (davon 6 Semester an der ETH Zürich)

Standort 
Zürich, Birmensdorf und Aussenstandorte

Zulassungsbedingungen 
Eidgenössische oder kantonale Maturität oder  
Berufs- oder Fachmaturität mit Ergänzungsprüfung 
(Passerelle)

Militärische Zulassungs bedingungen 
Selektion 2 bestanden, mindestens Leutnant 
mit abgeschlossenem Praktischen Dienst

Abschluss 
Bachelor of Arts ETH in Staatswissenschaften; 
Eidgenössisch diplomierter Berufsoffizier
 

Diplomlehrgang (DLG)

Dauer 
18 Monate

Standort 
Zürich, Birmensdorf und Aussenstandorte

Zulassungsbedingungen 
Abschluss einer universitären Hochschule  
oder staatlich anerkannter Abschluss einer Fach-
hochschule

Militärische Zulassungsbedingungen 
Selektion 2 bestanden, mindestens Oberleutnant 
mit abgeschlossenem Führungslehrgang 1

Abschluss 
Diploma of Advanced Studies ETH in Militär-
wissen schaften; Eidgenössisch diplomierter  
Berufsoffizier
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«Die Arbeit mit Menschen steht derzeit  
im Vordergrund meines Berufs.»

Maj i Gst Adrian Freiburghaus, Berufsoffizier
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Verschiedene Perspektiven  
für Berufsoffiziere

Als Berufsoffizier profitieren Sie von diversen Weiterbildungen  
im In- und Ausland und bereiten sich so auf die Übernahme  
von höheren Funktionen vor. Sie werden während Ihrer ganzen  
Karriere eng begleitet und betreut. 

Die Frühverwendung nach der Grundausbildung 
erfolgt in der Rekrutenschule. Mit ein paar Jahren 
Berufserfahrung können Sie die freiwillige Selek-
tion 3 absolvieren. Nach einer Weiter ausbildung 
übernehmen Sie Funktionen in Stäben, in der 
höheren Kaderausbildung oder als Kommandant 
von Schulen und Kursen. 

Die ebenfalls freiwillige Selektion 4 (bei entspre-
chender Eignung) und die anschliessende Wei-
terausbildung befähigen Sie zur Übernahme von 
Topkader funktionen (z. B. Höherer Stabsoffizier).
Zudem besteht ein breites Weiterausbildungs-
angebot an ausländischen Militärakademien /  
-Schulen. Im Rahmen von internationalen Friedens-
förderungs einsätzen oder Übungen können  
Sie sich die notwendige Erfahrung aneignen.  
Verschiedene Weiterausbildungskurse stellen 
sicher, dass Sie während Ihrer gesamten Laufbahn 
immer auf dem aktuellsten Stand bleiben.

20Alter 25 30 35 40 45 50 55 60 65

Weiterausbildungs-
lehrgänge (WAL)

Weiterausbildungs-
kurse (WAK)

Weiterausbildung 
Ausland

Auslandeinsatz

Beförderungen
(Richt-/*Mindestalter)

Einsatz
Funktionen

Auswahlverfahren 
und MILAK

Rekrutenschulen, Kaderschulen, 
Ausbildungszentren

Lehrverbände, höhere Kaderausbildung, 
Kommandant von Schulen, Hauptquartier

Höherer Stabsoffizier

z.B. SWISSCOY andere

WAL 1 WAL 2 WAL 3

Lt Oblt Hptm Maj *Oberstlt *Oberst HSO
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Foto: Mattias Nutt
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In vier Schritten zum Berufsunteroffizier

Schritt 1

Bewerben Sie sich als Berufsunteroffizier, wenn 
Sie mindestens folgende Anforderungen erfüllen:
 
 – Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis einer Berufs-

lehre, gymnasiale Maturität / Berufsmaturität/
Fachmaturität oder gleichwertiger Abschluss 
einer staatlich anerkannten Schule

 – Höherer Unteroffizier oder Unteroffizier der 
Schweizer Armee mit guten Qualifikationen  
aus den bisherigen Militärdienstleistungen 

 – Straf- und Betreibungsregister ohne Einträge 
 – Gute körperliche Leistungsfähigkeit 
 – Kenntnisse einer zweiten Landessprache 
 – Führerausweis der Kat. B 

Schritt 2

Selektion 1 (Eignungsabklärung) 
In der Selektion 1 prüfen wir, ob Sie die not-
wendigen Grundvoraussetzungen für die  
Anstellung als Berufsunteroffizierskandidat  
erfüllen. Zudem klären wir ab, welche Zeit  
Sie benötigen, um sich als Kandidat auf die  
Zulassungsprüfung vorzubereiten. Dazu erfolgt 
eine Überprüfung folgender Themenbereiche:

 – Fitnesstest (Standortbestimmung)
 – Erste und zweite Landessprache  

(Standortbestimmung)
 – Persönlichkeits eigenschaften  und kognitive 

Fähigkeiten 
 
Nach bestandener Selektion 1 können Sie einen 
Arbeitsvertrag als Berufsunteroffizierskandidat 
erhalten.
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Schulabschluss

EFZ1

Berufslehre

Unteroffizier2
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Unteroffizier3

Einsatz RS

EFZ1/Maturität/
Berufsmaturität/
Fachmaturität

Rekrutenschule
Kaderschule

Vorbereitung und
Selektionen

Grundausbildung
BUSA5 Berufsunteroffizier
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Berufsunter-
offizier
in verschiedenen
Funktionen

Arbeitsvertrag 
bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft

4

1 Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis
2 Oberwachtmeister, Wachtmeister, Korporal
3 Mindestens Hauptfeldweibel, Feldweibel, Fourier
4 Ausbildung zum Höheren Unteroffizier für Unteroffiziere
5 Berufsunteroffiziersschule der Armee
6 Grundausbildungslehrgang

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3 Schritt 4

Interessent Kandidat Anwärter Berufsunteroffizier



«Junge Kaderleute sind einfallsreich,  
wenn sie ihre Komfortzone verlassen  
müssen, um Aufgaben zu bewältigen.  
Das beeindruckt mich.»

Adj Uof Pascal Derron, Berufsunteroffizier
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Im Einsatz als Berufsunteroffizierskandidat
Während einiger Monate erfolgt Ihr Einsatz als 
Berufsunteroffizierskandidat in einer Kompanie 
einer Rekrutenschule, z. B. als Einheitsfeldweibel 
bzw. Fourier. In dieser Zeit können Sie sich auf 
die Zulassungsprüfungen vorbereiten und – falls 
noch nicht erfolgt – die Ausbildung zum Höheren 
Unteroffizier absolvieren. 

Schritt 3

Selektion 2 (Zulassungsprüfung)
Die Selektion 2 ist die Zulassungsprüfung für den 
Grundausbildungslehrgang für Berufsunteroffiziere  
an der Berufsunteroffiziersschule der Armee 
(BUSA) und beinhaltet einen Fitnesstest, eine 
Sprachprüfung (erste und zweite Landessprache; 
Englisch nur für Anwärter GAL verkürzt) sowie 
ein Assessment. Nach bestandener Selektion 2 
arbeiten Sie rund sechs Monate bis Beginn des 
Grundausbildungslehrgangs als Berufsunter-
offiziersanwärter in einem Berufsmilitär-Team  
einer Einheit. So gewinnen Sie praktische Erfah-
rung in Ihrer zukünftigen Tätigkeit.

Schritt 4

Grundausbildung an der Berufsunter-
offiziersschule der Armee (BUSA)
Je nach Vorbildung nehmen Sie an einem  
der zwei Grundausbildungslehrgänge teil. 

Grundausbildungslehrgang (GAL)

Dauer 
2 Jahre

Standort 
Herisau und Aussenstandorte

Zivile Zulassungsbedingungen 
EFZ oder gleichwertiger Schulabschluss

Militärische Zulassungsbedingungen 
Selektion 2 bestanden, Höherer Unteroffizier 

Abschluss 
Eidgenössisch diplomierter Berufsunteroffizier

 
Grundausbildungslehrgang (GAL) verkürzt

Dauer 
Maximal 15 Monate

Standort 
Herisau und Aussenstandorte

Zivile Zulassungsbedingungen 
Gymnasiale Maturität, Berufsmaturität,  
Fachmaturität

Militärische Zulassungsbedingungen 
Selektion 2 bestanden, Höherer Unteroffizier 

Abschluss 
Eidgenössisch diplomierter Berufsunteroffizier
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«Mit meiner Arbeit leiste ich einen  
wichtigen Beitrag zur Sicherheit und Freiheit  
in unserem Land.»

Adj Uof Chantal Sempach, Berufsunteroffizier
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Vielseitige Perspektiven  
für Berufsunteroffiziere

Als Berufsunteroffizier profitieren Sie von diversen Weiterbildungen  
im In- und Ausland und bereiten sich so auf die Übernahme  
von höheren Funktionen vor. Sie werden während Ihrer ganzen  
Karriere eng begleitet und betreut. 

Die Frühverwendung nach der Grundausbildung 
erfolgt als Fachausbilder in der Rekrutenschule. 
Mit ein paar Jahren Berufserfahrung können Sie 
die freiwillige Selektion 3 absolvieren. Nach einer 
Weiterausbildung übernehmen Sie Funktionen  
als Klassenlehrer in einer Unteroffiziersschule, 
Chef Fachausbildung in Schulen oder Aufgaben in 
Stäben. 

Die ebenfalls freiwillige Selektion 4 und die  
anschliessende Weiterausbildung befähigen  
Sie zur Übernahme von Tätigkeiten wie  
z. B. Führungsgehilfe eines Kommandanten. 
Zudem besteht ein Weiterausbildungs angebot  
an ausländischen Militärakademien /-Schulen.  
Im Rahmen von internationalen Friedens-
förderungseinsätzen oder Übungen können  
Sie die notwendige Erfahrung aneignen. 
Verschiedene Weiterausbildungskurse stellen 
sicher, dass Sie während Ihrer gesamten Laufbahn 
immer auf dem aktuellsten Stand bleiben.

20Alter 25 30 35 40 45 50 55 60 65

Weiterausbildungs-
lehrgänge (WAL)

Weiterausbildung 
Ausland

Auslandeinsatz

Einsatz
Funktionen

Auswahlverfahren 
und BUSA

Rekrutenschulen, Kaderschulen, 
Ausbildungszentren, Waffenplätze

Klassenlehrer Unteroffiziersschule, Chef Fachausbildung

Führungsgehilfe in Rekruten-
und Kaderschulen

Führungsgehilfe von 
höheren Stabsoffizieren

Weiterausbildungs-
kurse (WAK)

z.B. SWISSCOY andere

WAL 1 WAL 2 WAL 3

Adj Uof

StabsadjAdj Uof Hptadj

Stabsadj

Chefadj

Hptadj Chefadj
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Beförderungen

Beruf (Mindestalter)

Miliz (Richtalter)
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Arbeiten bei der Armee –  
weitere Vorteile auf einen Blick

Die Schweizer Armee ist Teil des VBS (Eidgenössisches Departement für 
Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport). Als Berufsmilitär und  
Mitarbeiter der Armee und damit der Bundesverwaltung leisten Sie mit 
Ihrem Fachwissen und Engagement täglich einen wichtigen Beitrag  
zur Sicherheit und Freiheit der Schweiz. Sie erleben einzigartige Arbeits-
inhalte, ein mehrsprachiges Umfeld sowie stets neue Herausforderungen. 

Als Berufsoffizier / Berufsunteroffizier übernehmen 
Sie gesellschaftliche Verantwortung – dafür  
werden Sie fair entlöhnt, gut versichert und 
profitieren vom einzigartigen, politisch geprägten 
Umfeld der Bundesverwaltung.

Die Bundesverwaltung bietet Ihnen fortschrittliche  
Anstellungsbedingungen und Lohnneben-
leistungen. Das Entlöhnungssystem ist transparent. 
Als Berufsmilitär erhalten Sie bereits als Kandidat 
ein wettbewerbsfähiges Salär, das in regelmässigen  
Abständen der Teuerung angepasst wird. Die 
Lohnentwicklung richtet sich nach der jeweiligen 
Funktion. Ein Dienstfahrzeug und die Leistungen 
der obligatorischen Grund versicherung bei  
der Militärversicherung / SUVA komplettieren das 
attraktive Berufspaket. 

Als Mitarbeiter der Bundesverwaltung sind Sie 
bei der Pensionskasse des Bundes (PUBLICA) 
versichert. Die Höhe richtet sich nach Alter und 
Lohnklasse. Der Bund übernimmt mindestens  
50 Prozent der Beiträge. Zusätzliche freiwillige 
Sparbeiträge sind möglich. Der Altersrücktritt 
erfolgt nach dem vollendeten 60. Altersjahr. 

Die Armee bestimmt Ihre Funktion und Ihren  
Arbeitsort. Sie kann dem Berufsoffizier / Berufs-
unteroffizier einen anderen Arbeitsort oder  
eine andere Funktion im In- und auch Ausland 
(nach Absprache) zuweisen. Die Wohnsitzwahl 
erfolgt frei. Die Armee leistet eine Entschädigung, 
sofern der Arbeitsort mehr als eine Stunde  
Fahrzeit vom Wohnort entfernt liegt. 

Die Arbeitszeit richtet sich nach dem dienstlichen 
Bedarf. Arbeit an Sonn- und Feiertagen kann 
kompensiert werden. Der Ferienanspruch beträgt 
5 Wochen und ab dem 50. Altersjahr 6 Wochen. 
Teilzeitarbeit ist je nach Funktion und im Ein-
verständnis der Vorgesetzten möglich. 



Sind Sie an einem Einstieg als Berufsoffizier  
oder Berufsunteroffizier interessiert? 

  19

Kontakt

Dann kontaktieren Sie entweder Ihren  
militärischen Vorgesetzten oder gelangen  
Sie an uns:

Eidgenössisches Departement für Verteidigung, 
Bevölkerungsschutz und Sport VBS 
Schweizer Armee 
Armeestab, Personal Verteidigung 
Leiter Marketing Militärisches Berufspersonal 
Papiermühlestrasse 20 
3003 Bern

Weitere Informationen (inkl. Bewerbungsformulare)  
finden Sie auf armee.ch/berufe. Sie können uns  
auch telefonisch (0800 100 300) oder per E-Mail 
(jobs@armee.ch) erreichen.

Wir beraten Sie und helfen Ihnen gerne weiter!

mailto:jobs%40armee.ch?subject=
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